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Angedacht

Angedacht
von Pfarrerin Filifjonka Brand

Die Uhr über meinem Schreibtisch tickt heute 
besonders laut. Der Sekundenzeiger wandert 
unaufhaltsam und unerbittlich. Die Deadline 
baut sich am Horizont auf wie eine Gewitter-
wolkenwand. Und ich erstarre in Erwartung 
des Donnerwetters wie ein Kaninchen vor der 
Schlange. In 3 Stunden und 27 Minuten muss 
die Examensarbeit eingereicht sein. Hinzu 
kommen veritable Rückenschmerzen. Denn 
auf meiner Schulter hat es sich ein ungebete-
ner und unliebsamer Besucher bequem ge-
macht: Mein Sorgenaffe. Sitzt da und keckert 
mir dazwischen: „Es ist nicht zu schaffen,“ 
sagt er. „Heute nicht. Und prinzipiell nicht. Es 
ist nicht gut genug. Du bist nicht gut genug. 
Zum Scheitern verurteilt!“
In Momenten wie diesen rufe ich meine liebe 
Freundin und Kollegin an. Erstmal darf ich ein 
gepflegtes Viertelstündchen hysterisch sein. 
Danach bekomme ich zuverlässig die immer 
gleiche Antwort: „Den Affen nimmst jetzt mal 
von der Schulter, verschnürst ihn als Paket und 
schickst ihn mir als Mail. Ich füttere ihn einst-
weilen. Wenn du fertig bist, bekommst du ihn 
zurück. Falls du ihn dann noch haben willst.“

Probleme, Herausforderungen, Aufgaben 
existieren. Sie sind ziemlich real und meist 
ganz von allein groß genug. Das, was mich 
davon abhält, eine Lösung zu finden, eine 
Herausforderung anzunehmen und zu meis-
tern, sind in den seltensten Fällen die Aufga-
ben selbst. Nein, es sind die besagten Sor-
genaffen auf der Schulter, die mich lähmen 
und gefangen nehmen.
„Alle eure Sorgen werft auf Gott,“ heißt es im 
1. Petrusbrief, „denn Er sorgt für euch.“
Nicht, dass da Missverständnisse aufkom-
men. Gott löst meine Probleme nicht wie von 
Zauberhand. Und Er schreibt auch nicht mei-
ne Texte rechtzeitig zum Abgabetermin zu 
Ende. Aber meine Sorgen darf ich ablegen 
bei Ihm. Meine Sorgen haben ihren Ort bei 
Gott. Er sieht mich, Er hört mir zu, Er ist bei 
mir. Er trägt meine Sorgen und gleichzeitig 
trägt Er Sorge für mich. Er sieht mich, auch 
wenn das so oft so schwer zu sehen ist.
Probieren Sie es aus. Verschnüren Sie ruhig 
mal Ihre Affen in ein Paket und schicken Sie 
sie an Gott. Er sorgt einstweilen für sie. Und 
für Sie!
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Neues aus der Pfarrei

Vorstellung Filifjonka Brand
Schön, Sie kennen zu lernen; ich bin Ihre 
neue Pfarrerin!
In Unterfranken aufgewachsen, in Mittelfran-
ken studiert und das Vikariat absolviert, jetzt 
im schönen Oberfranken angekommen für 
den sog. Probedienst – man muss sich stei-
gern im Leben. 
Seit Silvester wohne ich im Pfarrhaus zu 
Ahorn mit dem bezaubernden Blick auf das 
Schloss und die dazugehörige Kirche. Dort 
wurde ich am 19. Januar von Regionalbischof 
Stiegler ordiniert. Einerseits an einem großen 
Ziel angekommen, andererseits noch ganz 
am Anfang als Pfarrerin auf der ersten eige-
nen Stelle. Zur Zeit bin ich hauptsächlich da-
mit beschäftigt, die neue Stadt und die neu-
en Menschen kennen zu lernen.

Im Pfarrhaus brennt also wieder Licht. Und 
ja, das ist schön. Aber Kirche sind wir nicht, 
weil im Pfarrhaus Licht brennt. Sondern weil 
in den Häusern der Menschen Licht brennt. 
In den Häusern und in den Herzen. Kirche 
sind wir nicht, weil es Menschen mit Talar wie 
mich und die hoch geschätzten Kolleginnen 

und Kollegen gibt. Kirche, das seid Ihr. Bzw., 
das sind wir gemeinsam. Wir. Sind. Kirche. 
Wir sind Kirche, weil es sich auch im 21. Jahr-
hundert Millionen von Ehrenamtlichen und 
Stillen Teilhabern leisten, die schwarz (und 
weiß) Gewandeten wie mich freizustellen, 
damit wir diesen unseren wundervollen Be-
ruf ausüben können.
Die Kirche Jesu Christi gibt es seit 2000 Jah-
ren. Das Evangelium ist seit 2000 Jahren in 
der Welt. Das ist nicht tot zu kriegen. Das 
letzte Mal, als es jemand versucht hat, ist es 
am dritten Tage wieder auferstanden. Ich 
lehne mich aus dem Fenster und traue mich 
Wetten abschließen, wann die Kirche unter-
geht. Nämlich an dem Tag, an dem unser 
Herr Jesus Christus wiederkommt. Dann wird 
sie nämlich nicht mehr gebraucht. Bis dahin 
machen wir alle gemeinsam das Beste draus.
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Neues aus der Pfarrei

Vorstellung Vikar Ferdinand 
Brenner

Ab März kommt Pfarrer in Ausbildung Vikar 
Ferdinand Brenner zu uns in die Johanneskir-
che und die Pfarrei. Nachfolgend stellt er sich 
selbst vor. Wir im Pfarrteam freuen uns auf 
die gemeinsame Zeit und darauf, Ferdinand 
Brenner zu begleiten. Auch im Namen unse-
rer Kirchenvorstände herzlich willkommen 
hier bei uns, Lieber Ferdinand Brenner!
-------------------------------------------------------------------
Liebe Gemeinde!
Ab März bin ich ein neues Gesicht in der Jo-
hanneskirche und der Pfarrei Coburg West. 
Mein Name ist Ferdinand Brenner und ich 
darf mich als neuer Vikar vorstellen. 

Vikariat, das ist der praktische Ausbildungs-
abschnitt zum Pfarrberuf nach einem Theo-
logiestudium. Für mich bedeutet das auch: 
Ich darf von Ihnen lernen. Nämlich auf der 
Grundlage Ihrer Fragen und Überlegungen. 
Ich würde mich gerne auf eine gemeinsame 
Suche nach Glaube, Hoffnung und Liebe im 
konkreten Leben begeben. Daher bin ich ge-

spannt auf Ihre Botschaften, Deutungen und 
Erfahrungen des christlichen Glaubens und 
freue mich, wenn Sie mich auf ein Stück ge-
meinsame Reise mitnehmen! 
Gelegenheiten dazu bietet christliche Ge-
meinschaft ja vielfältig, und ich freue mich 
darauf, sie zu entdecken. Ich freue mich auf 
Gottesdienste mit Kirchenkaffee, auf Feste 
feiern, auf Teilen, Begleiten, Segnen und Ge-
stalten. Am liebsten mag ich es klangvoll und 
farbenfroh, mal glitzernd, mal dunkel, mal 
still und besinnlich, mal lebhaft und kraftvoll, 
mal experimentell, mal vertraut.  

Ein Aufenthalt als Freiwilliger in Taizé be-
wog mich zum Studium der Evangelischen 
Theologie und dem damit verbundenen 
kurzfristigen Abbruch eines Jurastudiums. 
Das Studium führte mich aus meiner Heimat-
stadt Augsburg hinaus nach Berlin, Halle und 
Leipzig. Auch gingen damit ein Austritt aus 
der Katholischen Kirche und ein Eintritt in die 
Evangelische Kirche einher; ein Wechsel, der 
mich weiterhin oft mit unvertrauten Augen in 
beide Konfessionen blicken lässt. Auch das 
gehört zu meinen Lernvoraussetzungen.

Nach Coburg ziehe ich nun gemeinsam mit 
meinem Partner. Ich freue mich auf die neue 
Stadt unter der Veste und auf ihren Westen!
Ich bin ganz in Vorfreude, wenn wir uns dort 
persönlich kennenlernen!
Bis ganz bald!
-------------------------------------------------------------------
Im Gottesdienst am 2. März um 10.30 Uhr 
in der Johanneskirche heißen wir Ferdinand 
Brenner bei uns willkommen und führen ihn 
in seinen Dienst  ein. Herzliche Einladung!“
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Neues aus der Pfarrei

Abschied von Pfarrer Detlev Juranek
Nach 20 Jahren in der Kirchengemeinde 
Katharina von Bora hat Detlev Juranek zum 
1. März als Klinikseelsorger an das Coburger 
Klinkikum gewechselt.
„Mein Herz ist voll mit Erinnerungen, und ich 
bin sehr dankbar für die Zeit hier und so viele 
schöne Erlebnisse“, schreibt Detelv Juranek 
zurückblickend. Im Alter von 50 Jahren rich-
tet er sich neu aus und knüpft dabei an sein 
Studium mit 1 1/4-jähriger Ausbildung in 
Krankenausseelsorge in den USA an. „Da war 
ich ganz bei dem, weshalb ich gerne Pfarrer 
werden wollte und heute gerne Pfarrer bin: 
nah bei den Menschen sein, sie begleiten in 
freudigen Momenten, aber auch dann, wenn 
es gilt, Schweres zu tragen.“  Für die Zukunft 
freut er sich darauf, im Klinikum Coburg ganz 
für PatientInnen und Mitarbeitende da sein 
zu können und dabei von Verwaltungstätig-
keiten entlastet zu sein. 
Am 23. Februar, nach Redaktionsschluss die-
ses Gemeindebriefes, wurde Detlev Juranek 
in einem festlichen Gottesdienst in Katharina 
von Bora verabschiedet. Für seinen Neuan-
fang wünschen wir ihm Gottes Segen und 
danken ihm für seinen Dienst!

Ein Abend voller Kreativität, Spaß und Tief-
gang 
Am 16. November bot „Zeit für Dich“ im 
Haus Contakt Raum für Begegnung und Kre-
ativität in herzlicher Atmosphäre mit vielfälti-
gen Stationen wie Gestecke gestalten, zer-
brochene Dinge zusammenkleben, kickern 
und Brettspielen, einem Erinnerungsfoto, 
gemütlichem Beisammensein am Lagerfeu-
er oder Bewegung in der Silent Disco. Die 
Segenszeit mit Band stand unter dem Motto 
des Bibeltextes aus Kohelet 3,1ff und gab Ge-
danken mit, die Mut machen zum Loslassen 
und Gottvertrauen auch in schweren Zeiten.

Zeit für Dich am 16. Nov. 2024

„Lichtblicke“
Die neue Ausgabe von „Zeit für dich“ findet 
statt am 28. März im Rahmen der Vesperkir-
che in St. Moriz. Unter dem Motto „Lichtbli-
cke“ laden wir ein zu einem neuen Abend mit 
Qualitiy-Zeit für Dich, Deine Kreativität und 
Begegnungslust. Mit leckerem Essen und 
Segenszeit mit Band zum Auftanken und zur 
Ruhe-Kommen.
Mehr Infos unter: www.ZfD-co.de

Neue Zeit für Dich am 28. März

Zeit für Dich am 16. November 2024
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Ahorn trifft Johannes

Aus dem Wunsch, auch außerhalb der Got-
tesdienste einen Kreis zu schaffen, in dem 
sich die Frauen der Kirchengemeinde einmal 
monatlich treffen können, entstand das christ-
liche Frauenfrühstück. Zu den Gründungs-
mitgliedern am 26. Februar 1995 gehörten 
u.a. Hanni Schardt, Silvia Beck und Heidi 
Wöhner. 29 Frauen folgten der Einladung! Es 
sollte kein Bibelstudium sein, sondern ein ge-
selliges Zusammensein, in dem Erfahrungen, 
Wissen und Genuss eine Einheit bilden. So 
kam zu dem Frühstück das gemeinsame Sin-
gen und Behandeln verschiedenster Themen 
dazu, manchmal gestützt auf Referate und in 
kleinen Gruppen mit eigenen Erfahrungen 
ergänzt. Zu den jährlichen Höhepunkten ge-
hörten auch ein kleines Sommerfest und eine 
Tagesfahrt zu Sehenswürdigkeiten Frankens 
und Thüringens.
Die Organisation befindet sich ausschließ-
lich in den Händen ehrenamtlicher Kirchen-
gemeindeglieder, die sich als „vierblättriges 
Kleeblatt“ immer um neue Ideen und Ge-
staltung bemühen, um Neugierde, Wissens-
durst, Musik und Geselligkeit zu einem ge-

30 Jahre Frauenfrühstück in der Johanneskirche
lungenen Vormittag zu verbinden.
Viele Jahre lang übernahm Gisela Schlecht-
weg und später Marlene Grabsch die Füh-
rung des jeweiligen „Kleeblattes“. Heute 
liegt die Gestaltung des Frauenfrühstücks in 
den Händen von Heidi Wöhner, Inga Laqua, 
Helga Strobel und Susanne Zang. Alena Wei-
bert begleitet professionell am Klavier durch 
die zwei Stunden des Vormittags und fügt 
von ihrer Seite Temperament, Einfühlungs-
vermögen und Lebensfreude hinzu.
Susanne Zang, Helga Strobel und Inga Laqua
-------------------------------------------------------------------
Wir gratulieren unserem Frauenfrühstück 
von Herzen zum Jubiläum! Vielen Dank, dass 
das „Kleeblatt“ einmal im Monat dieses be-
sondere Angebot ermöglicht. Wir wünschen 
dem Team für die Zukunft viele Ideen, Freude 
am Miteinander und gute Begegnungen.  
Wenn Sie Lust bekommen haben: Die nächs-
ten Termine fürs Frauenfrühstück siehe S.31.

Gemeinsamer Ausflug nach Weimar
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burger Sozialeinrichtungen stellen sich vor
• 28. März, 18.00 – 22.00 Uhr: Zeit für Dich 
Auszeit mit Kreativ- und Aktivstationen, lecke-
rem Buffet und einer Segenszeit mit Live-Band
• 29. März, 18.00 – 19.00 Uhr: Jugendgottes-
dienst Evangelische Jugend - Konfirmanden 
der Pfarreien Coburg-West und Coburg-Süd
• 30. März, 10.00 Uhr: Abschluss- und Dia-
koniegottesdienst, Vikarin Isabel Wais und 
Team der Diakonie Coburg

Fotoaktion „zusammen halten“ 
Wir machen den Zusammenhalt in Coburg 
sichtbar. Jeder kann sich an dieser besonde-
ren Aktion beteiligen. Mehr dazu auf vesper-
kirche-coburg.de

Unterstützen Sie die Vesperkirche: 
Wir danken allen, die die Vesperkirche mit 
einer Spende bedacht haben, und würden 
uns freuen, wenn auch Sie uns unterstützen:
Ev. Luth. Gesamtkirchengemeinde Coburg 
VR-Bank Coburg eG 
DE42 7836 0000 0603 9956 58 
GENODEF1COS 
Verwendungszweck: Vesperkirche

Die Vesperkirche Coburg: 
Gemeinsam isst besser!

Gemeinschaft über Grenzen hinweg erfah-
ren. Begegnungen und gesellschaftliche 
Vielfalt erleben. Zusammenhalten und Men-
schen in anderen Lebenssituationen wahr-
nehmen. Mit diesen Stichworten kann man 
die Coburger Vesperkirche beschreiben. 
Vom 16. bis 29. März wird es täglich ab 
12.00 Uhr ein Mittagessen für jeden und jede 
in der Morizkirche geben.

Dazu servieren wir außerdem ein reichhalti-
ges Programm:
• 16. März, 10.00 Uhr: Eröffnungsgottes-
dienst  mit Heinrich Bedford-Strohm
• 16. März, 14.30 – 16.00  Uhr: Line-Dance 
Workshop. Tanzbein schwingen: Zwei linke 
Füße sind erlaubt
• 17. März, 16.00 – 20.00 Uhr: Workshop 
Poetry Slam. Lust eigene Texte zu schreiben? 
Ort: Dialog, Metzgerasse 13, Anmeldung 
notwendig: dialog@diakonie-coburg.org
• 20. März, 11.00 – 14.00 Uhr: Markt der 
Möglichkeiten – Soziale Einrichtungen. 
Coburger Sozialeinrichtungen stellen sich vor
• 21. März, 19 – 20 Uhr: Schlagergottesdienst 
Unfassbar-Team Kirchenvorstand St. Moriz
• 22. März, 19.00 – 21.00 Uhr: Poetry Slam 
Wortakrobaten und ihre Gedanken über 
Reichtum und Armut, Gerechtigkeit und Teil-
habe
• 23. März, 17.00 – 21.00 Uhr: Plenty Good 
Chor mit dem Besten aus Rock & Pop, Gospel 
und Spirituals
• 24. März, 13.30 – 15.00 Uhr: Spielenach-
mittag 
• 25. März, 18.00 Uhr: Lesung Schreibsand-
Gruppe Coburger Autorinnen und Autoren 
lesen aus ihren Texten
• 26. März, 11.00 – 14.00 Uhr: Markt der 
Möglichkeiten – Soziale Einrichtungen. Co-

Besondere Veranstaltungen

Programm
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Besondere Veranstaltungen

Benefizkonzert zugunsten von 
MusikerInnen aus der Ukraine
Am Dienstag, den 27. Mai, laden wir um 
19 Uhr zu einem Benefizkonzert in die Jo-
hanneskirche ein. Unter der Leitung von Pro-
fessor Ortwin Benninghoff wird das Kiewer 
Orgeltrio das Konzert gestalten. Es spielen 
Oksana Popsuy (Violine), Nataliia Vasylieva 
(Violine) und Ortwin Benninghoff (Orgel) so-
wie als besonderer Gast Olexandr Traino (Vi-
ola). Er ist seit 2016 Mitglied im „Nationalen 
Präsidentorchester der Ukraine“ und durfte 
Anfang 2025 die Ukraine verlassen.
Im Zentrum des Programmes wird Musik von 
J.S. Bach stehen.
Der Eintritt ist frei. Wir freuen uns über Spen-
den zur Unterstützung ukrainischer Musiker 
und Musikerinnen.

Ökumenische Alltagsexerzitien 2025
In den Wochen vor Ostern treffen wir uns 
jeden Montagabend um 20 Uhr zu einer 
meditativen, persönlichen, nachdenklichen 
und kreativen gemeinsamen Zeit. Unter dem 
Motto „hoffnungsstark werden“ machen wir 
uns dabei Gedanken über Gott und die Welt 

Besondere Veranstaltungen
und vor allem über uns selbst. 
Die Termine der Gruppentreffen auf einen Blick:
Montag: 3. März, 20.00 Uhr,  Infoabend
Montag: 10. März, 17. März, 24. März, 
31. März, 7. April
jeweils von 20.00 – 21.30 Uhr im Gemeinde-
saal der Johanneskirche
Am Montag, 14. April, findet um 19.30 Uhr der 
Abschlussgottesdienst unserer Exerzitien statt.

Alle Teilnehmenden sind dazu eingeladen, 
auch die Tage zwischen den Treffen mit ei-
ner persönlichen Andachtszeit zu gestalten. 
Hierfür gibt es mit dem Exerzitien-Heft alles, 
was Sie an Impulsen und Anregungen brau-
chen. (Für das Exerzitien-Heft werden 6€ er-
beten.)

Anmeldung im Pfarramt 
unter Tel. 0 95 61 / 3 98 98, 
pfarramt.johanneskirche.co@elkb.de

Auch online (auf Wunsch mit Geistlicher Be-
gleitung) sind die Exerzitien möglich: Infos 
und Anmeldung unter 
www.oekumenische-alltagsexerzitien.de
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Besondere Veranstaltungen

TVO- Gottesdienst
Unser Gottesdienst kommt wieder im Fern-
sehen! Ausgestrahlt wird er  am Sonntag, 
9. März in TV Oberfranken. Wir laden Sie 
herzlich ein, von zu Hause aus mitzufeiern. 
Vorher freuen wir uns über eine große Zahl 
an GottesdienstbesucherInnen am Tag der 
Aufnahme,die mit uns für gute Stimmung sor-
gen! Die Aufzeichnung des Gottesdienstes 
ist Mittwoch, 5. März um 16 Uhr. Wir freuen 
uns, Sie/Euch dort zu sehen!

„Wunderbar geschaffen“, Weltgebetstag
Herzliche Einladung an Alle zum Weltge-
betstags-Gottesdienst! Am Freitag, 7. März, 
um 19 Uhr im Gemeindesaal in Ahorn, zum 
Gottesdienst mit Liedern und Texten von den 
Cook-Inseln. Anschließend leckeres Buffet 
mit landestypischen Spezialitäten. 

Fastenbrechen 2025
Gemeinsam mit unseren muslimischen Nach-
barInnen begehen wir wieder an einem 
Tag des Ramadan das Fastenbrechen: am 
27. März ab 18 Uhr im Gemeindesaal der 
Johanneskirche. Unsere Gemeinschaft im 

Stadtteil leben und uns gegenseitig besser 
kennenlernen: bei Essen, Trinken und diesem 
schönen Brauch aus der muslimischen Traditi-
on. Bitte bringt etwas fürs gemeinsame Buffet 
mit (gerne vegetarisch, da dann auch halal). 
Herzliche Einladung mit dabei zu sein!

Besondere Gottesdienste an Ostern
•	 Gottesdienst mit Tischabendmahl am 

Gründonnerstag um 19 Uhr
•	 Gedenken zur Sterbestunde Jesu am 

Karfreitag um 15 Uhr
•	 Osternacht am Ostersonntag um 

5.30 Uhr mit anschließendem Frühstück 
im Gemeindesaal 

•	 familienfreundlicher Festgottesdienst 
um 10.30 Uhr am Ostersonntag mit an-
schließender Ostereiersuche

•	 Am Ostermontag laden wir ein zum öku-
menischen Emmausgang, einem Oster-
Spaziergottesdienst von St. Moriz nach 
St. Augustin.

61. Kirchweih am 25. Mai
Wir laden ein zu unserer 61. Kirchweih rund 
um die Johanneskirche! Mit Familiengottes-

Besondere Veranstaltungen
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dienst, den wir als Regionengottesdienst 
feiern, Essen und Trinken, Hüpfburg, Pro-
gramm für Groß und Klein und viel Raum für 
Begegnungen und gute Gespräche. Im Got-
tesdienst  führen wir außerdem unsere neue 
KITA-Trägerin Antonia Walter feierlich ein. 
Kommt vorbei und feiert mit uns!

Gartenprojekt
Mit dem Frühling geht die Gartenzeit wieder 
los. Jede/r der gerne eines unserer Hochbee-
te in unserem Garten bewirtschaften möchte 
melde sich bitte bei Pfarrer Veit Röger. Wie 
schön, wenn unsere Gartengemeinschaft 
noch weiter anwächst!

Ehrenamtlicher Mesnerdienst in der 
Johanneskirche, VerantwortlicheR 

für die Mesneraufgaben
Sie möchten sich in der Johanneskirche en-
gagieren und die Gottesdienste sind Ihnen 
ein Anliegen? Dann werden Sie Teil unseres 
ehrenamtlichern MesnerInnen-Teams oder  
VerantwortlicheR für die Mesneraufgaben !

Ehrenamtlicher Mesnerdienst 
Ihr Gewinn: Sie arbeiten im Team und sor-
gen für die Voraussetzungen für einen stim-
mungsvollen Gottesdienst. Sie blicken hinter 
die Kulissen unserer Gottesdienste und kom-

men mit Menschen in Kontakt.
Ihre Aufgaben:
•	 am Sonntag Gottesdienstraum vorberei-

ten, Technik überprüfen, 
•	 Läuten
•	 Kinderecke für den Gottesdienst mit vor-

bereiten
•	 Gesangbücher austeilen, Klingelbeutel 

herumreichen
•	 nach dem Gottesdienst Kollekte zählen, 

Kirchencafé und Gottesdienstraum auf-
räumen 

Zeitaufwand: 3h. Mit gründlicher Einweisung 
vor dem ersten Dienst.

VerantwortlicheR für den  Mesnerdienst
Ihr Gewinn: Sie arbeiten selbstständig und 
können sich Ihre Arbeistzeit flexibel auftei-
len. Sie sorgen dafür, dass MesnserInnen und 
Hautpamtliche im Gottesdienst gut Ihren 
Dienst tun können.

Ihre Aufgaben u.a. :
•	 Blumenschmuck für den Altar im         

Sonntagsgottesdienst besorgen und 
aufstellen

•	 Gottesdienstbedarf im Blick behalten 
und bei Bedarf bestellen (Kerzen, Hos-
tien, Wein und Saft fürs Abendmahl)

•	 Licht und Technik in der Kirche im Blick 
behalten 

•	 Kontaktperson zwischen Mesner-
team und dem Ehrenamtlichen für den       
Hausmeisterdienst.

Zeitaufwand: 2h pro Woche. 
Vergütung: nach TVL in Verbindung mit der 
DiVo

Weitere Infos und Kontakt über das Pfarramt 
oder Pfarrer Veit Röger.

Wir freuen uns auf Sie!

Besondere Veranstaltungen
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Besondere Veranstaltungen

Weltgebetstag - „Wunderbar geschaffen“
Der Gottesdienst für den Weltgebetstag mit 
dem Titel „wunderbar geschaffen!“ kommt 
von den Cookinseln und wird am 7. März, um 
19 Uhr im Gemeindehaus Ahorn gefeiert. An-
schließend Buffet mit landestypischen Spe-
zialitäten.

Passionsandachten
Auch in diesem Jahr laden wir in Ahorn wie-
der mittwochs, um 19 Uhr zu den Passionsan-
dachten ins Gemeindehaus herzlich ein. 
Termine: 26. März, 2. April, 9. April 

Besondere Gottesdienste an Ostern
•	 Gründonnerstag, 17. April, um 19 Uhr 

Abendmahlsfeier im Chorraum der       
Kirche. 

•	 Karfreitag, 18. April, 9.30 Uhr Gottes-
dienst mit Beichte und Abendmahl.

Besondere Veranstaltungen

•	 Ostersonntag, 21. April, 6.00 Uhr Oster-
nacht mit Abendmahl mit anschl. Oster-
frühstück im Gemeindehaus, 
um 9.30 Uhr Familiengottesdienst

150 Jahr FFW Schafhof
Die freiwillige Feuerwehr Schafhof feiert 
ihr 150jähriges Jubiläum mit einem Gottes-
dienst am 1. Mai, um 10.00 Uhr in der Fest-
halle Hümmer, Schloßberg in Schafhof. Im 
Anschluss an den Gottesdienst beginnt der 
Festbetrieb. Herzliche Einladung!

25 Jahre ev. Gemeindehaus Ahorn, 
gemeinsamer Regionengottesdienst
Den Geburtstag unseres Gemeindehauses 
feiern wir am 4. Mai mit einem Festgottes-
dienst um 10.00 Uhr in der Schlosskirche 
Ahorn und anschließendem Gemeindefest 
im und um das evangelische Gemeindehaus. 
Für das leibliche Wohl zur Mittagszeit ist ge-
sorgt, und am Nachmittag warten  Kaffee und 
Kuchen und ein kurzweiliges Programm. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen.

60 Jahre Kindergarten „Pusteblume“
Am 23. Mai wird der Kindergarten 60 Jahre 
alt. Das feiern wir mit einem Gottesdienst 
um 15.00 Uhr und anschließendem Kitafest. 
Herzliche Einladung!

Christi Himmelfahrt
Wir laden Sie wieder herzlich ein  zum ge-
meinsamen Gottesdienst am 29. Mai, um 
9.30 Uhr an der „Alten Schäferei“. 

Jubelkonfirmation in Ahorn
Die Jubelkonfirmation findet aufgrund von 
Überschneidungen mit dem Museumsfest in 
diesem Jahr erstmals im Oktober statt.  Die Ju-
belkonfirmanden werden zum Gottesdienst 
am 12. Oktober,  um 9.30 Uhr eingeladen.
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SV Hut / Besondere Veranstaltungen

SV Hut
Unsere feststehenden Termine für 2025
Wir laden zu den Veranstaltungen alle Ver-
einsmitglieder mit den Familien, alle Freunde 
und Gönner des Vereins herzlich ein. Alle 
Veranstaltungen finden auf dem Huter Sport-
gelände oder im Sportheim statt. Weitere 
Informationen folgen rechtzeitig in verschie-
denen Medien. Aushänge sind dann auch im 
Sportheim und Schaukasten.

• Freitag, 28. März 2025 Jahreshauptver-
    sammlung des Hauptvereins
    Beginn 19.00 Uhr im Huter Sportheim
•  Montag (Pfingstmontag), 9. Juni: Flohmarkt
• Freitag, 20. Juni: Barbecue mit großem
    Sonnwendfeuer
• Samstag, 26. Juli: Familienfest  mit 
    Pferdelotto
• Freitag - Sonntag, 5. – 7. Sept.: Kirchweih

Fest eingeplant ist unser seit Jahren mit dem 
1.FCN durchgeführtes Wochenend-Camp 
für fußballbegeisterte Kinder. Die Termine 
werden ähnlich sein wie in den Vorjahren 
und rechtzeitig bekannt gegeben.

Ab 1. März 2025 übernimmt  Antonia Wal-
ter mit einer 50% Stelle die Trägeraufgaben 
für unsere KiTas Pusteblume, Tausendfüßler, 
Pfiffikus und Arche und ergänzt damit unser 
Team der Hauptamtlichen. Wir freuen uns 
sehr, Frau Antonia Walter bei uns zu haben 
und wünschen ihr für ihre Aufgaben hier bei 
uns alles Gute und Gottes Segen. Die Ein-
führung von Frau Walter begehen wir am 
25. Mai in unserem Kirchweihgottesdienst in 
der Johanneskirche.

Besondere Veranstaltungen

Verstärkung für unser Team in 
der Pfarrei
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Kindergarten Pusteblume

Die Advents- und Weihnachtszeit hielt vie-
le tolle Erlebnisse für uns bereit, von denen 
wir kurz berichten möchten. Angefangen hat 
unsere Adventszeit mit dem Aufbauen des 
Adventsweges. Hier darf jeden Tag ein ande-
res Kind ein weiteres Teelicht anzünden. Die 
brennenden Teelichter symbolisieren, wel-
chen Weg Maria und Josef zur Krippe schon 
gegangen sind.

Am 6. Dezember feierte Pfarrer Veit Röger mit 
uns einen Kindergottesdienst in der Schloss-
kirche. Er erzählte die Legende vom Hl. Bi-
schof Nikolaus, der uns im Gottesdienst und 
anschließend in allen Gruppen besuchte.

Einige Kindergartengruppen machten einen 
Ausflug zum Weihnachtsmarkt nach Coburg, 
um dort nach der Besichtigung des Weih-
nachtsmarktes Karussell zu fahren, Kinder-
punsch und Popcorn zu genießen.

Die „Zwerge“ (Kinder im Alter von 4-5 Jah-
ren) besuchten das Seniorenheim „Azurit“ 
in Witzmannsberg, um mit und für die Be-
wohner Weihnachtslieder zu singen. Als Ge-

Liebe Leserinnen und Leser!
schenk brachten die Kinder für jede Station 
ein selbstverziertes Windlicht mit. Zum Dank 
erhielten die Kinder wieder ein Geschenk für 
den Kindergarten und zur Stärkung frische 
Waffeln, Obst, Rohkost, Kaba und Wasser.

Bei den Bienen (Krippe) und den Füchsen 
(Vorschule) zog für die Adventszeit ein Weih-
nachtswichtel ein, der täglich eine neue Über-
raschung oder Aufgabe für die Kinder bereit-
hielt.

Beide Vorschulgruppen durften sich im Glo-
be das Weihnachtsmärchen „Pumuckl“ an-
schauen. Die Ausflüge der Gruppen wurden 
wieder vom Elternbeirat finanziell unterstützt. 
Hierfür ein herzliches Dankeschön.

Jetzt freuen wir uns auf den Fasching, viel-
leicht noch ein bisschen Schnee und dann 
endlich Frühling mit seinen Schätzen, Ostern 
und auf unsere Kindergottesdienste mit Pfar-
rerin Filifjonka Brand.

Viele Grüße aus der “Pusteblume“
sagen Margita Jenke und das Kita-Team
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Kindergarten Pfiffikus

Liebe Leserinnen und Leser!
In diesem Jahr startet der März mit unserer all-
jährlichen Faschingsparty am Rosenmontag. 
Mit viel Spaß, gutem Essen, viel Musik, Tanz 
und verrückten Kostümen begehen wir unse-
re Faschingswoche. Wir freuen uns, dass wir 
in diesem Jahr auch wieder das Kinder-Prin-
zenpaar in unserem Haus begrüßen dürfen – 
so eine „echte“ Prinzessin und ein „echter“ 
Prinz ist für die Kinder immer ein Highlight – 
vor allem, wenn sie auch noch lecker Quark-
bällchen mitbringen.
Nach dem wilden Faschingstreiben wird es 
stets wieder etwas ruhiger hier im Kinder-
garten. Während drinnen noch das letzte 
Konfetti zusammengekehrt wird, werden 
die Tage endlich merklich länger. Die Kin-
der zieht es mehr und mehr nach draußen, 
egal ob Regen oder Wind, nur um auch ja 
die ersten Sonnenstrahlen des Jahres zu er-
haschen. 

Unsere Vorschulkinder haben nun schon ihr 
„Schulspiel“ hinter sich und freuen sich nach 
erfolgreichem Bestehen dieser ersten Hürde 
noch die letzten Monate an Kindergartenzeit 

genießen zu können – bevor eben der „Ernst 
des Lebens“ ansteht. 

Ganz neu ist in diesem Jahr, dass der erste 
Jahrgang unserer Kinder zum bayerischen 
Sprachscreening, eineinhalb Jahre vor ihrer 
Einschulung, antreten muss. Hierbei werden 
die deutschen Sprachkenntnisse der 4-Jäh-
rigen in der jeweiligen Sprengelschule ge-
prüft. Sofern noch Unterstützungsbedarf be-
steht, findet dann ab September ein für die 
jeweiligen Kinder verpflichtender Deutsch 
Vorkurs statt, um ihre Sprachkenntnisse bis 
zur Einschulung zu verbessern.
Näheres dazu findet sich für alle Interessier-
te unter https://www.stmas.bayern.de/
sprachstandserhebung/
 
Viele Grüße,
Ihre Franziska Aßmus und 
das Team vom Pfiffikus

Weitere Infos und aktuelle Termine unter 
www.kiga-pfiffikus.de
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Kindergarten Tausendfüßler

Liebe Gemeinde,
der Frühling lässt grüßen, und wir sind im 
Jahr 2025 gut angekommen. Gestartet sind 
wir mit einem offenen Elternabend, in dem 
wir uns gemeinsam über das Kinderschutz-
konzept von Kindergarten Tausendfüßler 
und der Kinderkrippe Entdeckerwelt ausge-
tauscht haben. Das war unser 2. Elternabend 
zum Kinderschutzkonzept, und es ist immer 
eine tolle Gelegenheit für unsere Eltern, 
mehr über unsere Inhalte des Schutzkon-
zeptes zu erfahren. Bei Interesse können Sie 
unser Kinderschutzkonzept auch auf unserer 
Internetseite einsehen. 
Mitte Februar haben wir an zwei Tagen unse-
re Teamfortbildungen durchgeführt. Hier 
hat das gesamte Team sich mit den Themen 
Inklusion und Integration im Kindergarten-
alltag beschäftigt und Einblicke in die Marte 
Meo Methoden erhalten. Hierfür hatten wir 
die Möglichkeit, tolle Referenten zu erleben. 
Solche Teamfortbildungen bieten uns immer 
wieder die Möglichkeit, neue pädagogische 
Aspekte kennenzulernen und in unseren Ar-
beitsalltag einzubinden. 

Kinder lieben es, zu singen und zu musizie-
ren. Daher findet bei uns vom 10. - 14. März 
unsere 3. Gesundheitswoche unter dem 
Motto: „Musik: Balsam für die Seele“ statt. 
Gemeinsam mit den Kindern werden wir Mu-
sik als Entspannung und Aspekt zum Wohl-
fühlen erleben. 
Am 17. März laden wir zu einem Eltern–Work-
shop zu dem Thema unserer Gesundheits-
woche ein. Hier können dann unsere Eltern 
auch etwas entspannen und erleben, was 
ihre Kinder in der Gesundheitswoche Schö-
nes gemacht haben. 
Im April werden am Dokumentationstag 
(4. April) wieder fleißig Beobachtungsbö-
gen vom Team ausgefüllt, und unser Garten 
möchte auch gepflegt werden. Wie in jedem 
Jahr planen wir, gemeinsam mit unseren El-
tern und Kindern eine Gartenaktion. Und es 
wird fleißig weiter gesungen, damit unsere 
Kinder am 25. Mai bei der Kirchweih in der 
Johanneskirche ein oder zwei Lieder vorsin-
gen können.
Herzliche Grüße aus dem Tausendfüßler und 
der Entdeckerwelt.
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Konfirmationen 2025
am 13. April, 9.30 Uhr in Ahorn

am 27. April, 10.30 in der Johanneskirche

Jugendseite

Nun ist es bald soweit! Für unsere Konfirman-
dinnen und Konfirmanden rückt ihr großer Tag 
immer näher. Der Tag, an dem unsere Konfis 
nach den zurückliegenden Konfitreffen und 
allem, was dazugehört, die Verbundenheit zu 
ihrem Glauben und zu unserer Gemeinde mit 
ihrem JA bestätigen. Das wird ein Fest!

Unsere Konfis in Ahorn:

Unsere Konfis in Johannes:	

Am 6. April werden unsere Konfis zum Ab-
schluss des Kurses ihren Vorstellungs-Got-
tesdienst gestalten. Um 9.30 Uhr in Ahorn 
und um 10.30 Uhr in der Johanneskirche.

Am 12. April werden wir uns im gemeinsa-
men Beichtgottesdienst um 18 Uhr in Ahorn 
auf den Tag der Konfirmation vorbereiten. 

Mit ihrer Konfirmation gehen unsere Konfis 
dann einen weiteren Schritt in Richtung Er-
wachsenwerden. Die Kirchengemeinde 
wünscht ihnen dazu Gottes Segen und lädt 
sie herzlich ein, ein lebendiger Teil der Ge-
meinde zu bleiben und sich mit ihren Gaben 
und Fähigkeiten auch weiterhin einzubringen. 

Der Dank geht an dieser Stelle auch an alle 
Eltern und Paten, die ihre Kinder und Jugend-
lichen all die Jahre lang begleitet haben!

Lennert Dittrich 
Jakob Grau
Levin Michler

 Jonas Patermann
Georg Neugebauer
Stella Menzel

Mathilda Böhner
Joleen Fichtner
Ilona Heinrich
Lenny Herold
Luisa Kastner
Milana Lupanov

Lina Malaj
Tim Scheler
Klara Schmidkunz
Lars Schmidkunz
Nelina Eichhorn

Anmeldung Konfirmation 2026
Der nächste Konfikurs richtet sich an alle Ju-
gendlichen, die zwischen dem 1.8.2011 und 
dem 31.7.2012 geboren sind und die 7. Klas-
se besuchen. Auch ältere Jugendliche sind 
herzlich willkommen, die den Kurs bisher 
nicht besuchen konnten. 
Das trifft auf DICH zu und Du hast keinen Info-
brief samt Einladung zum Konfi-Elternabend 
bekommen? Dann melde Dich bitte unbe-
dingt zeitnah im Pfarramt! 
Die Konfirmation 2026 feiern wir am 
29.03.26 (Ahorn) und am 12.04.26 (Johan-
nes). Wir freuen uns auf EUCH!



18

PF
A

RR
EI

 C
O

BU
RG

 W
ES

T

Kinderseite

Kinderseite

Familienfreundliche Osternacht 
An Karsamstag, den 19. April, stimmen wir 
uns schon auf Ostern ein. Um 19 Uhr feiern 
wir rund um das Gemeindezentrum Kathari-
na von Bora eine familienfreundliche Oster-
nacht mit Lagerfeuer. 

Familien-Gottesdienste an Ostern
Am Ostersonntag feiern wir um 9.30 Uhr in 
der Schlosskirche Ahorn und um 10.30 Uhr 
in der Johanneskirche einen Gottesdienst 
für die ganze Familie. Im Anschluss an beide 
Gottesdienste laden wir zu Ostereiersuche 
ein.

Emmausgang – ein Spaziergottesdienst für 
die ganze Familie
Am Ostermontag, den 21. April, starten wir 
um 11 Uhr in St. Moriz und laufen über den 
Hofgarten nach St. Augustin. Wie jedes Jahr 
feiern wir ökumenisch und diesmal laden wir 
ganz besonders herzlich auch alle Familien 
ein, denn es wird eine Route speziell für Kin-
der geben.

Adonia-Musical „Mose – gerettet und be-
freit“ 
Ein Highlight für die Osterferien bietet der 
Projektchor Adonia: am Mittwoch, den 16. 
April, führt er im Kongresshaus Coburg um 
19.30 Uhr das Musical „Mose – gerettet und 
befreit“ auf. Auf der Bühne stehen fast aus-
schließlich Jugendliche. Der Eintritt ist frei. 
Adonia e.V. freut sich über Spenden für diese 
besondere Art der Jugendarbeit. Mehr Infor-
mationen unter www.kikuco.de

Kirche Kunterbunt Coburg (KiKuCo)
Das sind unsere nächsten großen Events für 
die ganze Familie (samstags von 10 - 13 Uhr):
•	 15. März: in der Kulturfabrik Cortendorf, 

„Behaltet das Gute!“
•	 10. Mai: im Schlosspark Niederfüllbach, 

„Lasst uns feiern!“
•	 5. Juli: rund um die Johanneskirche Co-

burg, „Sei mutig und stark“
•	 18. Oktober: in der Alten Schäferei 

Ahorn, „Der HERR ist mein Hirte“ 
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KiKuCo in der Morizkirche im Dezember 2024

Café Kunterbunt
Bei Café Kunterbunt erwartet Euch in gemüt-
licher Runde ein geistliches, kreatives und 
leckeres Angebot für die ganze Familie. Café 
Kunterbunt findet am Samstagvormittag von 
9 bis 12 Uhr im Familienstützpunkt (Juden-
gasse 48) statt. Unsere nächsten Termine 
sind 5. April und 24. Mai.

Kunterbunt Kids
Jetzt immer mittwochs treffen sich die 
Kunterbunt Kids (ohne Eltern) in der Coje 
(Rosenauer Str. 45, Coburg). Von 16.30 bis 
18 Uhr erwartet Kinder ab 6 Jahren ein ab-
wechslungsreiches Programm und eine tolle 
Gemeinschaft. 

Rasselbande Kunterbunt
Seit Januar 2025 gibt es die Rasselbande 
Kunterbunt. Sie ist eine Gruppe für Kinder 
(ohne Eltern) von 3 bis 6 Jahren. Die Ras-
selbande Kunterbunt trifft sich parallel zu 
den Kunterbunt Kids mittwochs von 16 bis 
17.30 Uhr in der Coje.

Kinderseite

Arche Kunterbunt im Haus Contakt
Mittwochs von 9.30 bis 10.30 Uhr findet im 
Haus Contakt (Untere Realschulstraße 3, 
Coburg) die Krabbelgruppe Arche Kunter-
bunt für Kinder von 0 bis 3 Jahren mit ihren 
Bezugspersonen statt. 
Alle Informationen und Kontaktdaten rund 
um Kirche Kunterbunt Coburg findest du 
unter www.kikuco.de



20

Johanneskirche Schlosskirche AhornGOTTESDIENSTE

Gottesdienste

März
2. Estomihi 10.30 Gottesdienst mit Einführung von 

Vikar Brenner, Pfarrer Röger
18.00 Gottesdienst „KanzelCulture“ mit 

Kindermusical „Noah“
Diakon Schön

10.30 mit Abendmahl, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund

---

5. Mittwoch 16.00 - Aufzeichnung TVO-Fernsehgottesdienst in der Johanneskirche
7. Freitag 19.00  - Gottesdienst zum Weltgebetstag im Gemeindehaus Ahorn, Team
9. Invocavit

18.00

TVO-Fernsehgottesdienst - 
Kein Präsenz-Gottesdienst
Taizé-Gebet, Team

9.30 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfarrerin Brand

10.30 Diakon Schön 9.30 mit Abendmahl, Diakon Schön

16. Reminiszere 10.00 - Gottesdienst zur Eröffnung der Vesperkirche mit Dr. Heinrich Bedford-Strohm in der Morizkirche
23. Okuli 10.30 mit Abendmahl,

Pfarrerin Schmidt-Rothmund
9.30 Lektor Reisenhofer 10.30 Diakon Schön 18.00 Pfarrerin Röger

30. Laetare 18.00 Abendgottesdienst „Zeit.Raum“ 
mit „Cantemus“, Pfarrerin Röger

9.30 Diakon Schön 10.30 Pfarrerin Brand ---

April 
6. Judika 10.30 Vorstellungs-Gottesdienst der 

Konfirmanden, Pfarrer Röger
9.30 AbschlussGD der Konfirmanden 

mit Kirchenband, Pfarrerin Brand
10.30 Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmanden, Pfarrer Juranek
9.30 Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmanden, Pfarrer Juranek
12. Samstag 18.00 - Beichtgottesdienst mit den Konfirmanden der Johanneskirche, Ahorn und Tam-

bach, in der Schlosskirche Ahorn, Pfarrer Röger und Pfarrerin Brand
--- ---

13. Palmsonntag 10.30
18.00

Pfarrerin Schmidt-Rothmund
Taizé-Gebet, Team

9.30 Konfirmation, Pfarrerin Brand 10.30 Gottesdienst ---

17. Gründonnerstag 19.00 Gottesdienst mit Tischabendmahl, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund und 
Prädikantin Mühlhäusser-Bock

19.00 mit Abendmahl, Pfarrerin Brand 19.00 Feierabendmahl zum Gründon-
nerstag, Team

---

18. Karfreitag 15.00 Andacht zur Sterbestunde, 
Pfarrerin Röger

9.30 mit Abendmahl, Pfarrerin Brand 10.30 Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl, Pfarrerin Röger

15.00 Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl, Pfarrerin Brand

19. Samstag 19.00 - Familienfreundliche Osternacht in Katharina von Bora, Pfarrerin Röger
20. Ostersonntag 5.30

10.30

Osternacht, anschließend Oster-
frühstück, Pfarrer Röger,
Familienfreundlicher Gottesdienst, 
Pfarrerin Röger

6.00

9.30

Osternacht, anschl. Osterfrühstück, 
Pfarrerin Brand
Familiengottesdienst mit Kinder-
abendmahl, Pfarrer Stößlein

10.30 mit Abendmahl 6.00 Osternacht mit dem Chor Marku-
Singers, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund

21. Ostermontag 11.00 - Einladung zum Emmausgang durch den Hofgarten, Beginn in der Morizkirche, Ende in St. Augustin
27. Quasimodogeniti 10.30 Konfirmation, Pfarrer Röger 9.30 Lektor Reisenhofer 10.30 Lektorin Fredenhagen ---

Mai 
2. Freitag --- --- 17.00 - Beichtgottesdienst zur Konfirmation in Katharina von Bora, Pfarrer Juranek
3. Samstag --- --- 13.30 - Festgottesdienst zur Konfirmation in St. Markus mit der Shalomgruppe und den 

MarkuSingers, Pfarrer Juranek
4. Misericordias Domini 10.00 - Regionengottesdienst 25 Jahre Gemeindehaus Ahorn, anschl. Gemeindefest rund ums Gemeindehaus, Pfarrerin Brand u. Lektor Reisenhofer
11. Jubilate 10.30

18.00
Pfarrerin Röger
Taizé-Gebet, Team

9.30 Pfarrerin Röger 10.30 Pfarrerin Brand ---

18. Kantate 10.30 mit Abendmahl, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund

9.30 mit Posaunenchor, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund

10.30 Diakon Schön 9.30 Diakon Schön

25. Rogate 10.30 - Regionengottesdienst, Festgottesdienst zur Kirchweih und Einführung von Antonia 
Walter, anschließend Festbetrieb rund um die Johanneskirche, Pfarrer Röger

10.30 Lektorin Fredenhagen ---

29. Christi Himmelfahrt 9.30 - Himmelfahrtsgottesdienst an der Alten Schäferei in Ahorn, Pfarrerin Brand 10.30 Gottesdienst, anschließend Jazz-
frühschoppen, Diakon Schön

---
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Schlosskirche Ahorn Katharina von Bora St. MarkusMärz
2. Estomihi 10.30 Gottesdienst mit Einführung von 

Vikar Brenner, Pfarrer Röger
18.00 Gottesdienst „KanzelCulture“ mit 

Kindermusical „Noah“
Diakon Schön

10.30 mit Abendmahl, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund

---

5. Mittwoch 16.00 - Aufzeichnung TVO-Fernsehgottesdienst in der Johanneskirche
7. Freitag 19.00  - Gottesdienst zum Weltgebetstag im Gemeindehaus Ahorn, Team
9. Invocavit

18.00

TVO-Fernsehgottesdienst - 
Kein Präsenz-Gottesdienst
Taizé-Gebet, Team

9.30 Gottesdienst mit Abendmahl,
Pfarrerin Brand

10.30 Diakon Schön 9.30 mit Abendmahl, Diakon Schön

16. Reminiszere 10.00 - Gottesdienst zur Eröffnung der Vesperkirche mit Dr. Heinrich Bedford-Strohm in der Morizkirche
23. Okuli 10.30 mit Abendmahl,

Pfarrerin Schmidt-Rothmund
9.30 Lektor Reisenhofer 10.30 Diakon Schön 18.00 Pfarrerin Röger

30. Laetare 18.00 Abendgottesdienst „Zeit.Raum“ 
mit „Cantemus“, Pfarrerin Röger

9.30 Diakon Schön 10.30 Pfarrerin Brand ---

April 
6. Judika 10.30 Vorstellungs-Gottesdienst der 

Konfirmanden, Pfarrer Röger
9.30 AbschlussGD der Konfirmanden 

mit Kirchenband, Pfarrerin Brand
10.30 Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmanden, Pfarrer Juranek
9.30 Vorstellungsgottesdienst der 

Konfirmanden, Pfarrer Juranek
12. Samstag 18.00 - Beichtgottesdienst mit den Konfirmanden der Johanneskirche, Ahorn und Tam-

bach, in der Schlosskirche Ahorn, Pfarrer Röger und Pfarrerin Brand
--- ---

13. Palmsonntag 10.30
18.00

Pfarrerin Schmidt-Rothmund
Taizé-Gebet, Team

9.30 Konfirmation, Pfarrerin Brand 10.30 Gottesdienst ---

17. Gründonnerstag 19.00 Gottesdienst mit Tischabendmahl, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund und 
Prädikantin Mühlhäusser-Bock

19.00 mit Abendmahl, Pfarrerin Brand 19.00 Feierabendmahl zum Gründon-
nerstag, Team

---

18. Karfreitag 15.00 Andacht zur Sterbestunde, 
Pfarrerin Röger

9.30 mit Abendmahl, Pfarrerin Brand 10.30 Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl, Pfarrerin Röger

15.00 Gottesdienst mit Beichte und 
Abendmahl, Pfarrerin Brand

19. Samstag 19.00 - Familienfreundliche Osternacht in Katharina von Bora, Pfarrerin Röger
20. Ostersonntag 5.30

10.30

Osternacht, anschließend Oster-
frühstück, Pfarrer Röger,
Familienfreundlicher Gottesdienst, 
Pfarrerin Röger

6.00

9.30

Osternacht, anschl. Osterfrühstück, 
Pfarrerin Brand
Familiengottesdienst mit Kinder-
abendmahl, Pfarrer Stößlein

10.30 mit Abendmahl 6.00 Osternacht mit dem Chor Marku-
Singers, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund

21. Ostermontag 11.00 - Einladung zum Emmausgang durch den Hofgarten, Beginn in der Morizkirche, Ende in St. Augustin
27. Quasimodogeniti 10.30 Konfirmation, Pfarrer Röger 9.30 Lektor Reisenhofer 10.30 Lektorin Fredenhagen ---

Mai 
2. Freitag --- --- 17.00 - Beichtgottesdienst zur Konfirmation in Katharina von Bora, Pfarrer Juranek
3. Samstag --- --- 13.30 - Festgottesdienst zur Konfirmation in St. Markus mit der Shalomgruppe und den 

MarkuSingers, Pfarrer Juranek
4. Misericordias Domini 10.00 - Regionengottesdienst 25 Jahre Gemeindehaus Ahorn, anschl. Gemeindefest rund ums Gemeindehaus, Pfarrerin Brand u. Lektor Reisenhofer
11. Jubilate 10.30

18.00
Pfarrerin Röger
Taizé-Gebet, Team

9.30 Pfarrerin Röger 10.30 Pfarrerin Brand ---

18. Kantate 10.30 mit Abendmahl, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund

9.30 mit Posaunenchor, 
Pfarrerin Schmidt-Rothmund

10.30 Diakon Schön 9.30 Diakon Schön

25. Rogate 10.30 - Regionengottesdienst, Festgottesdienst zur Kirchweih und Einführung von Antonia 
Walter, anschließend Festbetrieb rund um die Johanneskirche, Pfarrer Röger

10.30 Lektorin Fredenhagen ---

29. Christi Himmelfahrt 9.30 - Himmelfahrtsgottesdienst an der Alten Schäferei in Ahorn, Pfarrerin Brand 10.30 Gottesdienst, anschließend Jazz-
frühschoppen, Diakon Schön

---

Gottesdienste
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Die Ursachen von Armut sind vielfältig. Häu-
fig geraten Menschen in Armut, weil sie ihren 
Job verlieren, krank werden oder sich von 
ihrem Partner oder ihrer Partnerin trennen. 
Besonders gefährdet sind Alleinerziehende, 
Beschäftigte im Niedriglohnsektor, Frauen im 
Rentenalter, Menschen mit Migrationshinter-
grund sowie Familien mit mehr als zwei Kin-
dern und Menschen mit geringen Bildungs-
abschlüssen.

Unser christlich-diakonischer Auftrag lautet, 
Armut zu bekämpfen und Menschen in Not 
zu unterstützen.
Die Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit 
(KASA) ist erste Anlaufstelle im Netzwerk 

Frühjahrssammlung vom 31. März – 6. April 2025 
Mut gegen Armut – armutsorientierte Projekte

diakonischer Dienste und Einrichtungen. Ihre 
Mitarbeitenden engagieren sich in rund 200 
armutsorientierten Projekten wie z. B. Sup-
penküchen, Wärmestuben, Hausaufgaben-
betreuung, Deutschkurse und vieles mehr.

Bitte unterstützen Sie diese Projekte und alle 
anderen Angebote der Diakonie in Bayern 
mit Ihrer Spende.

Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. Herzlichen 
Dank!
20% der Spenden an die Kirchengemeinden 
verbleiben in den Kirchengemeinden für die 
diakonische Arbeit vor Ort. 
45% der Spenden an die Kirchengemeinden 
verbleiben im Dekanatsbezirk für die diakoni-
schen Arbeit. 
35% der Spenden an die Kirchengemeinden 
werden an das Diakonische Werk Bayern für 
die Projektförderung in ganz Bayern weiter-
geleitet. 

Weitere Informationen zum Thema „Mut 
gegen Armut“ und zur KASA erhalten Sie im 
Internet unter www.diakonie-bayern.de, bei 
Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie 
beim Diakonischen Werk Bayern, 
Herr Andreas Humrich, Tel.: 0911/9354-314,
a.humrich@diakonie-bayern.de

Frühjahrssammlung

Kirchengemeinde Ahorn:
IBAN: DE62 7709 1800 0003 4208 76
BIC: GENODEF1LIF

Gabenkonto des Evang.-Luth. Pfarramtes 
der Johanneskirche bei der VR-Bank Coburg: 
IBAN: DE 98 7836 0000 0001 9545 47BIC: 
GENODEF1COS
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Jede Fahrt zu einer neuen Insel erfordert Ener-
gie, Mut und manchmal auch Überwindung. 
Aber man sitzt   ja nicht allein in dem Boot, 
das mit schlaffen Segeln am Steg dümpelt! 
Es gibt immer Passagiere mit demselben 
Ziel. Mit ähnlichen Plänen und voller Vorfreu-
de springen sie mit an Bord. Schon löst sich 
das Boot vom Ufer, der richtige Wind füllt die 
Segel, und zuversichtlich teilt der Bug weiß-
schäumende Wellen - der nächsten Insel ent-
gegen!

Mitmachfrage:Wie sieht wohl deine Lieb-
lingsinsel aus?
•	 Wer soll mit auf die Insel? Tiere, Men-

schen, Pflanzen, ...
•	 Wieviele Wörter kannst du aus dem 

Wort „Lieblingsinsel“ bilden?
(22 Wörter habe ich gefunden, findest 
du mehr??)

„Zeit“: Kolumne von Susanne Zang

Kolumne

Neujahr - und wieder liegt ein Meer an Zeit 
vor uns. Die Leere kann entmutigen, fühlt sich 
für manche sogar bedrohlich an, dabei bie-
ten sich für Jeden Chancen und Möglichkei-
ten, um sein Wissen und Können, sein Herz 
-  für andere und für sich - zu nutzen!

Versuchen wir es doch einmal mit „Insel - 
Hopping“! ? ? Vielleicht ist gleich vorn eine 
kleine Insel - Hannes Geburtstag! Danach 
- oh, Jonas muss zum Zahnarzt! Dann - laut 
Wetterbericht - starker Schneefall, das heißt 
Freischaufeln des Bürgersteiges und der Zu-
wege zum Haus mit den Nachbarn, danach 
Glühwein und Kekse - und wieder eine Insel!
Die Jahreszeiten, die Schulferien, die Arbeits-
welt, Freunde, Ausflüge und Urlaubszeit 
- alles Inseln, die das Meer überschaubar 
machen, und jede Insel verspricht vielleicht 
Sorgen und Probleme, aber auch Freude, 
Aufregung, Anregung und Überraschungen. 

Ist das nicht besser als lähmende Leere und 
Langeweile?



24

JO
H

A
N

N
ES

KI
RC

H
E

Aus dem Gemeindetagebuch

Aus dem Gemeindetagebuch

Gemeindestatistik

Sammlungsergebnisse 
aus den Jahren

2023 
(in EUR)

2024
(in EUR)

Frühjahressammlung 5.242,00 4.938,00

Herbstsammlung 5.230,00 5.490,00

Adventaktionen „Brot 
für die Welt“

2.628,11 2.450,57

Im musikalischen Krippenspiel kamen diesmal Außerdische zu Besuch nach Bethlehem. 
Heiligabend inmitten wunderschöner Sternen- und Planetendekoration.

Adventssingen am 4. Advent

Kinderbibeltag

Krippenspiel
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Aus dem Gemeindetagebuch

Unser Kirchenvorstand: nach dem Gottesdienst zur Einführung des neuen Kirchenvorstandes  
und Verabschiedung der ausscheidenden KirchenvorsteherInnen am 27. November 2024

Am 9. Dezember waren sie das letze mal 
Vorbereitungsteam für den Seniorenkreis 
(v.r.n.l.): Roswitha Ritter, Roland Dressel und 
Beate Rössner. Über 10 Jahre hat Roswitha Rit-
ter mit Unterstützung von Roland und Beate 
den Seniorenkreis und das Geburstagscafé 
liebevoll und anregend gestaltet.
Für ihre Zukunft mit neuen Schwerpunkten 
wünschen wir dem Team Gottes Segen!

Sie kamen zu Besuch nach Hause und in den 
Familiengottesdienst am 12. Januar, um Got-
tes Segen für 2025 zu wünschen und Spen-
den für Kinderprojekte zu sammeln: unsere 
königlichen SternsingerInnen.

Wir freuen uns sehr, über unser neues, tatkräf-
tiges Team für den Seniorenkreis und das Ge-
burtstagscafé! Gaby Walter, Eveline Baumann 
und Birgit Meisenbach (v.l.n.r.) sind seit Januar 
Leitung und Gestalterinnen des Seniorenkrei-
ses. Wir wünschen Ihnen von Herzen alles 
Gute und viel Freude in ihrem Engagement!
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Jubelkonfirmation

Wir feiern das Jubiläum der Silbernen, Golde-
nen und Diamantenen Konfirmation.

Herzliche Einladung an alle, die vor 25, vor 
50 oder vor 60 Jahren in der Johanneskirche 
konfirmiert wurden!

Wir laden schon jetzt herzlich alle ein, die am 
25. April 1965 durch Pfarrer Grötzner, am 
6. April 1975 durch Pfarrer Spengler oder am 
30. April 2000, beziehungsweise am 7.  Mai 
2000 durch Pfarrer Jungmann und Pfarrer 
Helmut Häffner und Pfarrer Ullrich Bauer kon-
firmiert wurden.

Wir feiern unseren gemeinsamen Festgottes-
dienst in der Johanneskirche am Sonntag, 
6. Juli 2025, 10.30 Uhr. Im Anschluss an den 
Gottesdienst ist ein gemeinsames Mittages-
sen im Restaurant Mediterran (Schützenhaus) 
geplant.

Einladung zur Jubelkonfirmation
Festgottesdienst am Sonntag, 6. Juli 2025, 10.30 Uhr

Damit möglichst viele Jubelkonfirmanden 
und Jubelkonfirmandinnen am Festgottes-
dienst teilnehmen können, möchten wir allen 
eine Einladung an Ihre aktuelle Adresse sen-
den. Sollten Sie daher dieses Jahr silberne, 
goldene oder diamantene Konfirmation fei-
ern, bitten wir Sie, uns Ihre aktuelle Adresse 
und evtl. den geänderten Namen baldmög-
lichst mitzuteilen.

Vielleicht kennen Sie auch noch andere Jubi-
larinnen und Jubilare, die auch Jubelkonfirma-
tion feiern? Für Hinweise und Mithilfe bei der 
Adressensuche sind wir sehr dankbar.
Telefon: 09561 / 3 98 98, 
e-mail: pfarramt.johanneskirche.co@elkb.de



Bleibende Erinnerungen an die letzte Feier
schaffen wir durch

- unsere einzigartige Dekoration
- die persönliche Ansprache
- und die individuelle Musik

0 95 61 / 81 20 22
Bereitschaftsdienst

Casimirstraße 6   l   Coburg   l   www.gbg-coburg.de

•	Soforthilfe im Trauerfall
•	verbindliche Regelungen zu Lebzeiten,   
 da eine Testamentseröffnung oft zu  
 spät ist für Beisetzungsfragen

Für vertrauensvolle Fragen 
sind wir der richtige Ansprechpartner

• individuelle Vorsorge für jeden  
 Anspruch

• Erledigung aller Formalitäten  
 und Besorgungen

Wir sind Tag & Nacht für Sie erreichbar 

09561 / 80 750 
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Montag, 10. März:
	 Wil Preiß & Cornelia Roßberg
Montag, 14. April:
	 Daniela Gesslein & Monika Kursch
Montag, 12. Mai:
	 Gabriela Aulwurm-Wiesner & 
	 Nicole Czwielong

Die Lesungen beginnen jeweils um 15 Uhr. 
Der Eintritt ist frei.

Offenes Singen
Haben Sie Spaß am Singen ohne Chorcha-
rakter. Dann sind sie beim offenen Singen im 
Haus am See richtig. Harald Demetz beglei-
tet die Lieder mit seiner Gitarre.
Folgende Termine sind vorgesehen:
Montag, 17. März und 19. Mai.
Das Singen beginnt immer um 14.30 Uhr.

Alle Termine sind vorbehaltlich. Bitte beach-
ten Sie die aktuellen Aushänge.

Haus am See - Bürgerhaus Wüstenahorn

Soziale Stadt Wüstenahorn

Karaoke Abend
Schlager und Co erklingt am 26. April von   
18 – 21 Uhr im Haus am See. 
Anmeldung ist am 4. April ab 8.30 Uhr im 
Haus am See.

Sonntagscafé
Die Ehrenamtlichen des Sonntagscafé öffnen 
das Café am 9. März / 23. März / 13. April 
und 27. April.
Das Café ist von 13.30 – 16.30 Uhr geöffnet. 
Eine Reservierung ist nicht möglich.
Das Muttertagsessen findet am Sonntag 
11. Mai statt. Informationen erhalten Sie im 
Haus am See.

Lesung 
Die Autorengemeinschaft Schreibsand ver-
anstaltet „Tandem-Lesungen“ im Haus am 
See.
Freuen Sie sich auf mehrere Lesungen übers 
Jahr verteilt.  Folgende Termine sind dafür 
vorgesehen.
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Soziale Stadt Wüstenahorn

Neues aus dem KiJuz Wüstenahorn
Nach den Faschingsferien geht es nun mit 
großen Schritten auf den Frühling zu:  
Wir starten schon früh in unsere Spielstraßen-
Saison und sind am 21. und 28. März bei der 
Vesperkirche am Start. 

Am 20. März endet mit dem letzten Film 
unsere Kinder-Kinosaison. Dafür stecken 
wir mitten in den Vorbereitungen für unsere     
Osterbrunnen und schneller als gedacht, ste-
hen schon die Osterferien vor der Tür. Unser 
Osterfrühstück für Kinder und ihre Familien 
am 17. April darf hier natürlich nicht fehlen. 
Und wer kommt denn vorher eigentlich zum 
Osterkörbchen basteln vorbei? 

Am Samstag, 29. März ist gemeinsam mit 
den anderen Coburger Jugendeinrichtungen 
für unsere Großen nochmal Mitternachts-
sport angesagt. 

So langsam wird es nun auch wärmer und wir 
können wieder draußen spielen. Am Freitag, 
23. Mai laden wir herzlich zum Zusammen-
kommen am Tag der Nachbarn ein. Und 
im Juni stehen natürlich schon wieder die 
Pfingstferien vor der Tür. 

Kinder- und Jugendzentrum Wüstenahorn
Karl – Türk – Straße 88; Tel: 891580
Mo – Fr:	

13.00 – 15.00 Uhr 	
Offene Hausaufgabenunterstützung
15.00 – 19.00 Uhr 	
Offener Treff mit Sport- und Kreativange-
boten			 

Änderungen vorbehalten! Aushänge beach-
ten!
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Geburtstagsgrüße

Denn ich bin gewiss, dass weder Tod noch 
Leben, weder Engel noch Mächte noch 
Gewalten, weder Gegenwärtiges noch Zu-
künftiges,  weder Hohes noch Tiefes noch 
eine andere Kreatur uns scheiden kann von 
der Liebe Gottes.                     Römer 8, 38 + 39

Freud und Leid
Aus unserer Gemeinde sind verstorben
Adolf Höhn, 89 Jahre
Ursula Walter, 88 Jahre
Anni Button, 87 Jahre
Georg Moser, 84 Jahre
Helga Korn, 86 Jahre
Olga Gass, 64 Jahre
Erika Ott, 89 Jahre
Rosa Becker, 87 Jahre
Ingeborg Heinz, 89 Jahre

Herzlichen Glückwunsch an alle
Jubilarinnen und Jubilare!
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen, eine schöne Feier im Kreis Ihrer Lie-
ben und ein erfülltes weiteres Lebensjahr! 
Ihre Kirchengemeinde Johanneskirche.

Der nächste Geburtstagskaffee findet für 
alle Jubilarinnen und Jubilare der Monate 
Dezember 2024, Januar und Februar 2025 
am Mittwoch, den 12. März 2025, von 
14.30 Uhr bis 16.00 Uhr in den Räumen der 
Johanneskirche statt. Die Geburtstagskin-
der der Monate März bis Mai 2025 treffen 
sich am Mittwoch, den 4. Juni 
2025, ebenfalls um 14.30 Uhr. 
Herzliche Einladung!

Gerne besuchen unsere Pfarrerinnen und 
Pfarrer Sie auch persönlich. Melden Sie sich 
einfach bei uns, wenn Sie sich einen Besuch 
wünschen.

Geburtstagsgrüße / Freud und Leid
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Gruppen und Kreise

Frauenfrühstück 		  letzter Donnerstag im Monat, 9 – 11 Uhr (wenn nicht anders vermerkt)
Termine und Themen: 	 27. März
			   24. April
			   22. Mai

Frauentreff	 	 3. Mittwoch im Monat, 19.30 Uhr im Gemeindesaal
			   19. März
			   16. April
			   21. Mai

Von Mann zu Mann 	 1. Dienstag im Monat, 19.00 Uhr (wenn nicht anders angegeben)
Termine und Themen:	 4. März „Auf dem fränkischen Jakobsweg“, Pfarrer i.R. Schardt
			   1. April „Die Veste Heldburg – Ein Besuch mit Führung“,
				    Herbert Posekardt
			   Samstag, 26. April, Familienausflug mit dem Zug nach Fürth mit 
				    Besuch des Ludwig-Erhardt-Zentrums

Seniorenkreis 		  2. Montag im Monat, 14.30 Uhr
			   10. März
			   12. Mai

Werkstatt Nachbarschaft	 Unsere Stadtteile gestalten, Ideen einbringen, Projekte umsetzen. 
			   Sei dabei! Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger

Gemeinsamer 		  Mittwochs von 11.30 – 13.00 Uhr Uhr im Haus am See
Mittagstisch		  Einlass ab 11 Uhr. Das gewünschte Essen bis Montag, 16.00 Uhr 
			   bestellen. Die Essensauswahl finden Sie im Schaukasten am
			   Bürgerhaus. Ansprechpartnerin: Ingrid Marr, Tel. 09561/892580.

Hauskreis		  Wir treffen uns montags alle 2 Wochen im Gemeindesaal und
			   lesen und diskutieren einen Abschnitt aus der Bibel.
			   Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger.

Garten interkulturell	 Interesse daran, ein Hochbeet in unserem Gemeinschaftsgarten
			   zu bewirtschaften? Infos über Pfarrer Veit Röger

AK „Gemeinde fair und 	 Wir suchen noch MitstreiterInnen! Bei Interesse gerne einfach
nachhaltig“ und AK „Asyl“	 bei Pfarrer Veit Röger melden.

„Habibi“-Treff		  eine Gruppe für Geflüchtete und alle, die Lust haben, einander 
			   kennenzulernen. Einmal im Monat. 
			   Infos und Termine bei Pfarrer Veit Röger

Alle Gruppen und Kreise sind offen für neue Gesichter - 
Kommen Sie doch einfach einmal vorbei und schnuppern Sie bei uns rein!

Herzliche Einladung!



Der Förderkreis Ahorn e.V. 
unterstützt die Kirchenge-
meinde Ahorn seit vielen 
Jahren mit der Beschaf-
fung des Kirchenbusses, 
trägt dessen Unterhalt 
und die Betriebskosten. 
Ebenso trägt er einen 
großen Teil der Kosten 
des Ahorner Gemeinde-
briefes.

Heizöl schwefelarm + Premium
Dieselkraftstoff - Holzpellets

Bamberger Str. 19 - 96253 Coburg/Untersiemau

Tel: 09561 / 55 610
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Fachliche Kompetenz, Transparenz, 
Menschlichkeit und Fairness.

Atlas BestattungenAtlas BestattungenAtlas Bestattungen
   CoburgCoburgCoburg

. . . weil ich mir sicher sein möchte, 
dass alles gut wird . . .

Wann immer  Sie unsere 
Unterstützung brauchen,
erreichen Sie uns 
telefonisch unter

09561 / 51 23 13

Glockenberg 18 (am Friedhof)

Parkplätze direkt am Büro

96450 Coburg

www.atlas-bestattungen.de

Fragen und fordern Sie uns.
Unsere Grundsätze sind:

Es erwarten Sie Tradition und Moderne
im Umgang mit Tod und Trauer.

Umfassende Beratung und 
Abschluss von Bestattungsvorsorgen
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Aus dem Gemeindetagebuch

Die Sternsinger im Gemeindebereich Ahorn sagen danke !
„Segen bringen,Segen sein – Erhebt Eure Stimme!

Sternsingen für Kinderrechte.
So lautete das Leitwort der Sternsingeraktion  
2025. Die Sternsinger brachten nicht nur den 
Segen in die Häuser,auch sie selbst sind ein 
Segen für die notleidenden Kinder, deren 
Rechte weltweit missachtet werden. 35 Jahre 
nach Inkrafttreten der Kinderrechtskonvention 
der vereinten Nationen ist es um die Rechte 
von Kindern weltweit nach wie vor nicht zum 
Besten bestellt. Dabei geht es etwa um das 
Recht auf Gesundheit und Bildung, Schutz im 
Krieg und auf der Flucht, das Recht auf gewalt-
freie Erziehung oder auf Beteiligung. 
Die Sternsingeraktion ist nach eigenen An-
gaben weltweit die größte Solidaritätsaktion 
von Kindern für Kinder. Die Sternsinger setzen 
sich ganz konkret dafür ein, dass die Rechte 
der Kinder gestärkt, ihre Umsetzung vorange-
trieben werden und dass die Kinder vor Aus-
beutung, Missbrauch und Vernachlässigung 
geschützt werden.

Dies war die Motivation für 50 Sternsinger 
aus dem Seelsorgebereich St. Johannes Witz-
mannsberg, die Häuser der Großgemeinde 

Ahorn zu besuchen um Geld für die Unter-
stützung der Sternsingerprojekte zu sammeln.
Durch die große Anzahl von Sternsingern war 
es möglich, die großartige Summe von ca.

9000,- Euro
an Spendengeldern zu sammeln. Durch die-
se großartige Solidarität mit den Kindern in 
Kolumbien und Nigeria, lernen die Sternsin-
ger,dass wir in einer Welt leben und füreinan-
der Verantwortung tragen.

In einem Grußwort dankte der 2. Bürgermeis-
ter Wolfgang Beyer den Sternsingern für die 
großartige Aktion „Kinder helfen Kindern“.

Mein besonderer Dank gilt vor allem den Kin-
dern, für ihren großartigen Einsatz, sowie allen 
Mitorganisatoren und ehrenamtlichen Helfern 
für die großartige Unterstützung bei dieser 
außergewöhnlichen Sternsingeraktion.

Ahorn den 6. Januar 2025
Hermann Beckering
Sternsinger Organisator
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Aus dem Gemeindetagebuch

Ordination von Filifjonka Brand am 19. Januar

Aus dem Gemeindetagebuch

Lebendiger Advendskalender

Verabschiedung der ausscheidenden 
KirchenvorsteherInnen

Dorfweihnacht an der alten Schäferei

Weihnachten in der Schlosskirche

Adventskonzert mit dem Neuendorfer Chor 
„Akanamandla“
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Geburtstagsgrüße / Freud und Leid

Geburtstagsgrüße
Herzlichen Glückwunsch an alle
Jubilarinnen und Jubilare!
Wir wünschen Ihnen alles Gute und Gottes 
Segen, eine schöne Feier im Kreis ihrer Lie-
ben und ein erfülltes weiteres Lebensjahr! 
Ihre Kirchengemeinde Ahorn

Unser nächster Geburtstagskaffee, zu dem 
wir Sie herzlich einladen möchten, findet 
für alle Jubilarinnen und Jubilare der Monate 
März, April und Mai 2025 am Donnerstag, 
den 5. Juni 2025, von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
im Gemeindehaus Ahorn statt. 
Eingeladen sind auch alle, die 
ein Ehejubiläum oder ähnliches 
feiern konnten. Für unsere Pla-
nung bitten wir um Anmeldung 
über das Pfarramt Ahorn. 
Herzliche Einladung!

Mögen deine Gedanken so fröhlich sein wie 
die Kleeblätter,
Möge dein Herz so leicht sein wie ein Lied,
Möge jeder Tag dir helle, glückliche Stunden 
bringen,
die dich das ganze Jahr über begleiten.
Mögest du mit Wärme in deinem Zuhause 
gesegnet sein,
Liebe in deinem Herzen, Frieden in deiner 
Seele und Freude in deinem Leben.

Freud und Leid
Unsere Taufkinder in Ahorn
Anton Kempinski
Amalia Gebel
Sophie Miltenberger
Lea Miltenberger

Kirchlich bestattet wurden aus unserer 
Gemeinde
Elfriede Audenrieth, 
	 geb. Hennig
Norbert Otto
Dieter Voit
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Gruppen und Kreise

Gott und die Welt 	 Montag 20.00 Uhr, monatlich, nach Absprache
			   Gespräche über Glauben & Leben, Evang. Gemeindehaus Ahorn
			   Ansprechpartnerin: Andrea Parzella, 09561-26849
			   10. März, 19.00 Uhr!		

Kinderchor 		  Montags 16.15 Uhr, wöchentlich
			   Die Gruppe freut sich auf neue Kinder, die gerne mitsingen und 
			   tanzen, Evang. Gemeindehaus Ahorn
			   Chorleiter: Gary O’Connell, 09561-3515991

Kirchenband		  Dienstag 20.00 Uhr, 14-tägig, nach Absprache, „SoulProjekt“
			   Evang. Gemeindehaus Ahorn, Ansprechpartner: Andreas Völker

Mut zum Miteinander	 Dienstag 19.30 Uhr, 14-tägig, Ort wechselnd
			   Behinderte/Nichtbehinderte – mitmachen können Jugendliche ab 
			   der Konfirmation und Erwachsene
			   Ansprechpartnerin: Petra Schubarth, 09565-468
			   11. März
			   25. März
			   8. April
			   29. April
			   13. Mai
			   24. Mai

Posaunenchor Ahorn	 Donnerstag 20.00 Uhr, wöchentlich, Evang. Gemeindehaus Ahorn
		   	 Chorleiter: Thomas Mages, 09561-20727

Posaunenchor Schafhof	 Dienstag 20.00 Uhr, nach Absprache
			   Chorleiter: Harald Gemeinhardt

Gemeinde am		  Donnerstag 14.30 Uhr, monatlich, Evang. Gemeindehaus Ahorn
Nachmittag		  Ansprechpartnerin: Ursula Reisenhofer, 09561-8537831		
			   20. März
			   10. April
			   15. Mai

Alle Gruppen und Kreise sind offen für neue Gesichter.
Herzliche Einladung!



Coburg, Vorderer Floßanger 13

Telefon 09561 / 20 04 10

„Haus des Abschieds“

Wir organisieren und gestalten die Trauerfeier ganz nach Ihren 
Wünschen, auf dem Friedhof, in der Kirche oder in unserem 
Bestattungshaus mit eigener Trauerhalle und Kaffeezimmer.

Nutzen Sie unseren sachkundigen Rat

Fordern Sie eine persönliche, unverbindliche Beratung in einer
unserer Geschäftsstellen oder in Ihrer gewohnten Umgebung.

Wir nehmen uns Zeit für Sie!

Weitere Geschäftsstellen in:

Bad Rodach, Heldburger Str. 16            Telefon 09564 / 80 91 11

Meeder, Bahnhofstr. 20                         Telefon 09566 / 80 81 36

Wir machen unsere Arbeit gern und sind stolz auf unseren Beruf. 
Wir sind uns der großen Verantwortung bewusst, 

Menschen in schweren Zeiten begleiten und helfen zu dürfen.

Internet: www.bestattung-brehm.de

e-mail: info@bestattung-brehm.de
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Wir sind für Sie da

Pfarramt und Gemeindezentrum 	 Johanneskirchplatz 1, 96450 Coburg 
				    Tel.: 0 95 61 / 3 98 98
				    Mail: pfarramt.johanneskirche.co@elkb.de 
				    www.johanneskirche-coburg.de
				  

Öffnungszeiten	  		  Di. 8 - 12 Uhr und Mi. + Do. 13.30 - 17 Uhr 
	  			   Angelika Böhme 

Kontoverbindung			  Konto IBAN: DE 98 7836 0000 0001 9545 47
				    BIC: GENODEF1COS VR-Bank Coburg eG

Pfarrerin/Pfarrer 			   Pfarrer/in Veit und Simone Röger, Tel.: 01 51 / 18 45 86 77
				    veit.roeger@elkb.de / simone.roeger@elkb.de

				    Pfarrerin Ulrike Schmidt-Rothmund, Tel.: 01 51 / 28 95 69 86
				    ulrike.schmidt-rothmund@elkb.de

Kirchenvorstand 			   Vorsitzender: Veit Röger

Kindergärten 			   „Pfiffikus“, Karl-Türk-Str. 84, Tel.: 0 95 61 / 3 87 23 
				    kiga.pfiffikus.co@elkb.de 
				    www.kiga-pfiffikus.de
				    Leitung: Franziska Aßmus

				    „Tausendfüßler“, Hutholzweg 2, Tel.: 0 95 61 / 83 37 14 
				    kiga.tausendfuessler.co@elkb.de 
				    www.kiga-tausendfuessler-co.e-kita.de 
				    Leitung: Christina Dietze

				    Kinderkrippe „Entdeckerwelt“, Tel.: 0 95 61 / 83 37 22 
				    E-Mail: kinderkrippe.entdeckerwelt.co@elkb.de 
				    Leitung: Ulrike Halboth 

Diakonie			   Zentrale Diakoniestation Weitramsdorf-Sesslach-Coburg
				    Schulstraße 9, 96145 Sesslach-Weitramsdorf 
				    Tel.: 0 95 67 / 98939-00 und Fax: 09567 / 98939-50

Wir sind für Sie da
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Wir sind für Sie da

Pfarramt und Gemeindehaus 	 Hauptstraße 37, 96482 Ahorn
				    Tel.: 0 95 61 / 2 93 71, Fax: 0 95 61 / 20 72 2 
				    Mail: pfarramt.ahorn@elkb.de 
				    www.ahorn-evangelisch.de
				  

Öffnungszeiten	  		  Di. 8.15 - 11.30 Uhr und Mi. + Do. 14 - 16.30 Uhr
	  			   Daniela Mages 

Kontoverbindung			  Konto IBAN: DE62 7709 1800 0003 4208 76
				    BIC: GENODEF1LIF Raiffeisen-Volksbank Lichtenfels-Itzgrund eG

Pfarrer/in	  		  Pfarrerin Filifjonka Brand, Tel. 01 76 /24 98 62 71	
				    filifjonka.brand@elkb.de

				    geschäftsführender Pfarrer Veit Röger, 
				    Tel.: 01 51 / 18 45 86 77
				    veit.roeger@elkb.de

Hausmeister 			   Jürgen Köppler, erreichbar über Kindergarten 

Kirchenvorstand 			   Vorsitzender: Veit Röger
				    Vertrauensmann: Michael Haug

Kindertagesstätte Pusteblume	 Kindergarten, Ringstraße 23, Tel.: 0 95 61 / 59 66 620 

				    Kinderkrippe, Hauptstraße 44, Tel.: 0 95 61 / 59 66 610

				    Vorschulkiga, Schulstraße 21, Tel.: 0 95 61 / 59 66 630
				    kita.ahorn@elkb.de
				    https://www.ahorn-evangelisch.de/
						      kindertagesstaette-pusteblume
				    Leitung: Sabine Lindner, Katja Merz, Margita Jenke

Kirchenverein zur Förderung des	 Vorsitzender Ingmar Reisenhofer
Gemeindehauses in Ahorn	

Kinderchor			   Gary O‘Connell, Tel.: 0 95 61 / 35 15 991

Beratungsdienste des 
Diakonischen Werkes

Kirchliche Allgemeine Sozialarbeit	 Metzgergasse 13, Tel.: 0 95 61 / 79 90 500

Telefonseelsorge 			  08 00 / 1 11 01 11 oder 08 00 / 1 11 02 22 

Krankenhausseelsorge 		  Klinikum Coburg, Tel.: 0 95 61 / 22 52 20 

Wir sind für Sie da


